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Sprechstunden

Die nächste Gemeinderatssitzung findet am 
Donnerstag, 25. März 2021, 18:00 Uhr, statt.

Bgm. Franz Stefan Karlinger (SPÖ)
Referent für Personalwesen, Rechts- und 
Kulturangelegenheiten sowie Stadtmarketing.
Täglich von 8-11 Uhr und nach telefonischer
Vereinbarung, 07223 | 821 81-113 oder -117
bgm@enns.ooe.gv.at

2. Vzbgm. Ing. Rudolf Höfler (ÖVP)
Referent für örtliche Raumplanung sowie 
Land- und Forstwirtschaft.
Jederzeit nach telefonischer Vereinbarung,
0664 | 25 25 288
rudolf.hoefler@promakler.at

StR Gregor Eckmayr (ÖVP)
Referent für Tourismus, Handel und Gewerbe 
sowie Wirtschafts- und Marktangelegenheiten. 
Jederzeit nach telefonischer Vereinbarung,
0676 | 90 43 184
gregor@eckmayr.at

StR Dipl.-Päd. Gunnar Fosen (ÖVP)
Referent für Bauangelegenheiten,
Straßen und Verkehr.
Jederzeit nach telefonischer Vereinbarung,
0676 | 322 48 18
gunnar.fosen@oevp-enns.at

StRin Marieluise Metlagel (SPÖ)
Referentin für Sozial- und Gesundheitswesen so-
wie für Familien-, Kinder-, Senioren- und Integra-
tionsangelegenheiten.
Jederzeit nach telefonischer Vereinbarung, 
0699 | 114 02 353
m.metlagel@enns.ooe.gv.at

StR Michael Reichhardt (GRÜNE)
Referent für Umweltschutz, Energie, Naturschutz 
und Naherholungsflächen, Wasser- und 
Kanal- sowie Abfallangelegenheiten.
Jederzeit nach telefonischer Vereinbarung, 
0664 | 38 68 186, 
michael.reichhardt@gruene.at

StR DI Christian Dirnberger (FPÖ)
Referent für öffentliche Ordnung und Sicherheit, 
Wohnungsangelegenheiten, kommunale Ein-
richtungen und gemeindeeigene Objekte sowie 
Zivilschutz und Landesverteidigung.
Jederzeit nach telefonischer Vereinbarung, 
0650 | 32 98 675 
christian_dirnberger@gmx.at

GR Stefan Bauer (SPÖ)
Fraktionsobmann der SPÖ
Jederzeit nach telefonischer Vereinbarung,
0676 | 6738302
stefan.bauer2@liwest.at 

GR Mag. Michael Grims (ÖVP)
Fraktionsobmann der ÖVP
Jederzeit nach telefonischer Vereinbarung, 
0664 | 82 98 216
michael.grims@liwest.at

GRin Sylvia Peters (FPÖ)
Fraktionsobfrau der FPÖ
Jederzeit nach telefonischer Vereinbarung, 
0699 | 17 11 38 69
sylviapeters@aon.at

3. Vzbgm. Fritz Altmann (FPÖ)
Referent für Bildung und Kinderbetreuungsan-
gelegenheiten.
Jederzeit nach telefonischer Vereinbarung, 
0650 | 55 19 912
fritz.altmann@gmx.at

GRin Mag.a Gerda Reimann-Dorninger 
(GRÜNE)
Fraktionsobfrau der Grünen
Jederzeit nach telefonischer Vereinbarung, 
0699 | 194 47 124
gerda.reimann@liwest.at

GR Harald Lackner (NEOS)
Vertreter der NEOS im Gemeinderat
Jederzeit nach telefonischer Vereinbarung, 
0676 | 973 27 77
harald.lackner@neos-enns.net

1. Vzbgm. Christian Deleja-Hotko (SPÖ)
Referent für Finanzwesen sowie 
Jugend- und Sportangelegenheiten. 
Jederzeit nach telefonischer Vereinbarung,
0664 | 44 10 398
c.deleja-hotko@enns.ooe.gv.at
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Es freut mich sehr, Ihnen berich-
ten zu können, dass trotz dieser 

herausfordernden Zeit, in der wir uns 
gerade befi nden, im kommunalen Be-
reich viele wichtige Projekte am Laufen 
sind.

Ein Vorhaben, das mir besonders am 
Herzen liegt, ist der Neubau des Kin-
derhauses mit vier Kindergarten- sowie 
zwei Krabbelstuben-Gruppen und des 
Musikheims der Ennser Stadtkapelle 
am Gelände des Ennser Freibads, Ecke 
Födermayr-Straße/Eichbergstraße. Wir 
werden dann in der glücklichen Lage 
sein, fl ächendeckend ausreichend 
Kinderbetreuungsplätze anbieten zu 
können und haben gleichzeitig für die 
Räumlichkeiten der Stadtkapelle, wo  
dringender Handlungsbedarf gegeben 
war, eine optimale Lösung gefunden. 
Der Baubeginn wurde mit Mitte dieses 
Jahres festgelegt, die Bauzeit wird ca. 
18 Monate betragen. Die Kosten be-
laufen sich auf ca. 3,5 Mio. EUR.

Ein weiteres Großprojekt, welches uns 
schon seit mehreren Jahren begleitet, 
ist die Generalsanierung der Volks-
schule. Der dritte und letzte Bauab-
schnitt gliedert sich in zwei Etappen: 
Die erste Etappe wird von Pfi ngsten bis 
Herbst 2021 durchgeführt, die zwei-
te im selben Zeitraum des nächsten 
Jahres. Die Gesamtkosten für diesen 
Abschnitt betragen ca. 5,0 Mio. EUR. 
Näheres dazu können Sie auf Seite 9 
nachlesen.

Für das Bauvorhaben Feuerwehrhaus 
Enns mit Katastrophenschutzlager 
wurde in der letzten Sitzung des Ennser 
Gemeinderats die Abwicklung durch 
einen Totalübernehmer beschlossen. 
Die EU-weite Ausschreibung wird gera-
de gestartet. Im Winter 2021/22 soll 
ein Architektenwettbewerb folgen. Eine 
besondere Herausforderung wird die 
Aufrechterhaltung des Feuerwehrbe-
triebs während der gesamten Baupha-
se sein. Aus rein bautechnischer Sicht 
ist ein Baubeginn frühestens im Jahr 
2023 möglich. Die Bauzeit beträgt ca. 
18 Monate, die geschätzten Kosten lie-
gen bei 5,3 Mio. EUR.

Die neue Wohnanlage der WSG in der 
Mauthausner Straße 15 (ehemali-
ges Fehrerhaus) ist im Entstehen. Im 
Objekt sind 20 Wohneinheiten unter-
gebracht. Der derzeit geplante Fertig-
stellungstermin für das Projekt ist April 
2022.

Aufgrund der starken Auslastung des 
Gesundheitszentrums wird das Gebäu-
de erweitert und aufgestockt (siehe 
Seite 5). In der Mitte der Zeitung fi nden 
Sie als Beilage die letzte Ausgabe des 
Magazins des Ennser Primärversor-
gungszentrums. Darin sind alle Infos 
zum Umbau sowie weitere Neuigkeiten 
der Ennser Hausärzte enthalten. Über 
die weiteren Umbauschritte halten wir 
Sie in den nächsten Gemeindezeitun-
gen am Laufenden.
Der Gemeinderat der Stadtgemeinde 

Enns hat in seiner Sitzung im Dezem-
ber die Errichtung einer Nebenfahr-
bahn in der Kathrein-Straße mit der 
Schaffung von Parkplätzen beschlos-
sen. Wie die Parkplatzerrichtung er-
folgt, fi nden Sie auf Seite 7.

Neben diesen Großprojekten stehen 
auch noch zahlreiche andere Vorha-
ben am Programm. Ich freue mich auf 
deren Umsetzung!

Bürgermeistereditorial

Liebe Ennserin! Lieber Ennser!

Franz Stefan Karlinger
Bürgermeister

Ihr
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BÜRGERSERVICE Wichtige Termine
Alkoholberatung: 
Dr. Karl-Renner-Str. 31, 4470 Enns
Beratung: nach telefonischer Vereinbarung
Gruppe: 19:00 Uhr (nur nach Vorgespräch)
Termine: 11., 25.02., 11., 25.03., 08.04.2021, 
Informationen: Christian Mühlberger 
0664/60072 89552

Erste anwaltliche Auskunft:
Stadtamt Enns, 1. Stock, 14:00-16:00 Uhr
Es wird gebeten, sich bis spätestens 
15:00 Uhr einzufinden.

Die nächsten Termine:
12.02., 12.03., 09.04.2021

Verein ChronischKrank:
Kirchenplatz 3, 1. Stock, 4470 Enns
Beratung: Di.: 11:00-17:00 Uhr (auch tele-
fonisch) - Terminreservierung erforderlich!
Telefonnummer: 07223/82667
kontakt@chronischkrank.at
www.chronischkrank.at

Visitendienst: 		  00:00 bis 24:00 – Erreichbarkeit Rotes Kreuz 0732/141 
Ordinationsdienst: 	 09:00 bis 12:00 und 17:30 bis 18:30 (keine Anmeldung erforderlich!!)

HAUSÄRZTLICHERNOTDIENST Wochenende & Feiertage 

Bürgerservice

FEBRUAR 2021

06.	 Dr. Baumgartner Johannes 	 Linzer Straße 15 	 4490 St.Florian 	 07224/8668
07.	 MR Dr. Straßmayr Leopold 	 Wienerstraße 2 	 4490 St. Florian 	 07224/8909
13.	 Die Hausärzte 	 Kathrein-Straße 19 	 4470 Enns 	 07223/84840
14. 	 Die Hausärzte 	 Kathrein-Straße 19 	 4470 Enns 	 07223/84840
20.	 Dr. Keiler Barbara 	 Erlenstraße 21 	 4481 Asten 	 07224/66272
21.	 MR Dr. Straßmayr Leopold 	 Wienerstraße 2 	 4490 St. Florian 	 07224/8909
27.	 Dr. Bichler Christina 	 Olivenweg 12 	 4481 Asten 	 07224/66120
28. 	 Die Hausärzte 	 Kathrein-Straße 19 	 4470 Enns 	 07223/84840

MÄRZ 2021

06.	 Die Hausärzte 	 Kathrein-Straße 19 	 4470 Enns 	 07223/84840
07.	 Die Hausärzte 	 Kathrein-Straße 19 	 4470 Enns 	 07223/84840
13.	 Dr. Leeb Reinhard 	 Kirchenplatz 9 	 4493 Wolfern 	 07253/8253 0
14. 	 Dr. Leeb Reinhard 	 Kirchenplatz 9 	 4493 Wolfern 	 07253/8253 0
20.	 Dr. Wokatsch-Ratzberger B. 	 Gemeindeplatz 1 	 4483 Hargelsberg 	 07225/20555
21.	 MR Dr. Straßmayr Leopold 	 Wienerstraße 2 	 4490 St. Florian 	 07224/8909
27.	 Dr. Keiler Barbara 	 Erlenstraße 21 	 4481 Asten 	 07224/66272
28. 	 Die Hausärzte 	 Kathrein-Straße 19 	 4470 Enns 	 07223/84840

Für das Bauvorhaben Feuerwehr-
haus Enns mit Katastrophen-

schutzlager wurde in der letzten Sit-
zung des Ennser Gemeinderats die 

Abwicklung durch einen Totalüber-
nehmer beschlossen. 

Arch. DI Dr. Scheutz wurde mit der Or-

ganisation der Totalübernehmer-Aus-
schreibung zum angebotenen Preis 
von 10.500,00 EUR exkl. MwSt. plus 
Nebenkosten beauftragt.

Totalübernehmer-Ausschreibung 
Ennser Feuerwehrhaus
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News

Umbau und Erweiterung Ennser Gesundheitszentrum
Wie bereits in der Oktober-Ausgabe des Vorjahrs berichtet, wird aufgrund der starken Auslastung des 

Gesundheitszentrums das Gebäude erweitert und aufgestockt.

Der Gemeinderat der Stadtgemein-
de Enns hat in seiner letzten Sit-

zung einstimmig beschlossen, einen 
Antrag auf Erlassung eines 3,5 t-LKW-
Fahrverbots auf der Fabrikstraße ab 

der Kreuzung mit der L 568 Ennser 
Straße bis zur Kreuzung mit der Dr.-
Schärf-Straße an die BH LL zu stellen.

Durch diese Maßnahme würden die 

AnrainerInnen sehr entlastet werden; 
der PKW-Verkehr könnte ungehindert 
fließen und die Zufahrt für landwirt-
schaftliche Fahrzeuge bliebe erhal-
ten.

Antrag auf LKW-Fahrverbot Fabrikstraße

Die Baustelle wurde eingerichtet 
und der Fußgängerverkehr im 

Bereich des Gesundheitszentrums  
auf einen Teilbereich des Parkstrei-
fens umgeleitet. Bitte beachten Sie 
die aktuellen Verkehrszeichen und 

Leiteinrichtungen.

In der Beilage finden Sie die letzte 
Ausgabe des Magazins des Ennser 
Primärversorgungszentrums. Darin 
sind alle Informationen zum Umbau 

sowie weitere Neuigkeiten der Enn-
ser Hausärzte enthalten. 

Über die weiteren Umbauschritte hal-
ten wir Sie in den nächsten Gemein-
dezeitungen am Laufenden.

In unserem Gemeindegebiet tref-
fen mehrere hochrangige und stark 

befahrene Straßen aufeinander und 
durch die kürzlich präsentierte Pla-
nung zum Neubau der Donaubrücke 
in Mauthausen mit Ausbau der Zubrin-
gerstraßen wird der Verkehr voraus-
sichtlich noch stärker zunehmen.

Zur Reduzierung des Schwerverkehrs 

in Ennser Zentrumsnähe wären mehre-
re Maßnahmen notwendig, die jedoch 
nicht durch die Stadt Enns umgesetzt 
werden können. Verantwortliche Stelle 
ist das Amt der OÖ Landesregierung. 
Daher wurde in der letzten Sitzung 
des Ennser Gemeinderats einstimmig 
beschlossen, eine Resolution zur Um-
setzung folgender Maßnahmen an die 
OÖ Landesregierung zu richten:

Die OÖ Landesregierung möge ein 
Fahrverbot für LKW mit einem Gesamt-
gewicht von über 3,5t - ausgenommen 
Ziel- und Quellverkehr

• auf der L568 Ennser Straße zwi-
schen der Ennsbrücke und dem Kreis-
verkehr Kristeiner Straße und

• auf der L571 Kronstorfer Straße zwi-
schen Kreisverkehr Forstbergstraße 
und Autobahnanschluss Enns-Ost ver-
ordnen lassen.

Die OÖ Landesregierung möge unver-
züglich den Umbau des bestehenden 
T-Knotens (L 1402 Kristeiner Straße 
auf die B 1 Wiener Straße) zu einem 
niveaugleichen Knotenpunkt forcie-
ren, damit die Verkehrssicherheit in 
diesem Kreuzungsbereich wesentlich 
verbessert wird, zumal es sich derzeit 
um eine Unfallhäufungsstelle handelt.

Resolution LKW-Fahrverbot im Ortsgebiet der 
Stadtgemeinde Enns

Viele Ennser BürgerInnen leiden unter dem starken und weiter steigenden Durchzugsverkehr in 
unserer Stadt. Vor allem der Schwerverkehr belastet wegen des Verkehrslärms, 

der Abgase und des Feinstaubs sehr.
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News

Ab Mitte April wurde in Zusam-
menarbeit mit der Tourismus- & 

Stadtmarketing Enns GmbH ein Zu-
stelldienst für alle jene, denen der 
Lesestoff zu Hause ausgegangen war, 
gestartet. Dieses Angebot wurde bis 
zur Wiedereröffnung der Bücherei Mit-
te Mai zahlreich von den LeserInnen 
angenommen. Auch bei den beiden 
weiteren Schließungen der Bibliothek 
gab und gibt es weiterhin diese Mög-
lichkeit. 
Trotz der schwierigen Bedingungen 

konnten 8 Kinderveranstaltungen 
und 2 kleinere Flohmärkte stattfin-
den. Gerade in den Sommermonaten 
trotzten viele Ennser LeserInnen den 
Reisebeschränkungen und unternah-
men Reisen im Kopf, unterstützt durch 
die reichhaltige Auswahl der verschie-
densten Medien in der Bibliothek. So-
bald die Situation es zulässt, wird wie-
der mit dem Veranstaltungsprogramm 
gestartet - Altbewährtes wie „Lesen für 
Kinder“ und „Hör mir zu“, gepaart mit 
neuen Veranstaltungsideen wie einem 

Spielenachmittag in den Osterferien. 
Abschließend möchten die Mitarbeite-
rInnen der Bibliothek allen treuen Le-
serInnen sowie all jenen, die das Team 
in unterschiedlicher Art und Weise un-
terstützen und fördern, sehr großen 
Dank aussprechen!

Der Bücherfrühling wird vielfältig - 
freuen Sie sich auf Neuentdeckungen!

Öffentliche Bibliothek Enns: Rückblick und Ausblick
Das Jahr 2020 war ein schwieriges für die Bibliothek Enns. Insgesamt fast 14 Wochen war die 

Bücherei für die BesucherInnen geschlossen. 

Kostenlose Corona-Schnelltests – 
Angebot in OÖ ausgeweitet

Das Angebot für Corona-Virus-Antigentests, die es an verschiedenen Standorten in OÖ schon seit 
Dezember gibt, wurde ausgeweitet und zu einer dauerhaften Test-Möglichkeit.

Seit 25. Jänner 2021 stehen die 
Gratis-Testungen zur Verfügung; 

die Anmeldung kann online unter www.
oesterreich-testet.at erfolgen. Perso-
nen ohne Internetzugang können auch 
ohne vorherige Anmeldung erscheinen 
- es ist dann aber mit eventuellen War-
tezeiten zu rechnen. 
Bitte drucken Sie das Anmelde-Daten-
blatt zu Hause aus und nehmen Sie es 
ausgefüllt zur Testung mit. Nach der 
Testabnahme vor Ort erhalten Sie eine 
Verständigung über Ihr Testergebnis 
per SMS.

Das sind die Standorte in Linz, Steyr 

und in den Bezirken Linz-Land, Perg, 
sowie Steyr-Land:

Linz: Design Center, Kepler-Universi-
tätsklinikum MC-V-Ausbildungszent-
rum, Ordensklinikum Barmh. Schwes-
tern, Ordensklinikum Elisabethinen, 
Krankenhaus d. Barmh. Brüder

Bezirk Linz-Land: Leonding Sporthalle, 
Neuhofen a. d. Krems Forum Neuhofen

Bezirk Perg: Grein NMS Turnsaal/St. 
Nikola Gemeindezentrum (Standort 
wechselt), Perg Zentrum, Mauthausen 
Donausaal

Steyr-Stadt: Pyhrn-Eisenwurzen-Klini-
kum STEYR/Café am Parkdeck, Stadt-
saal Steyr

Bezirk Steyr-Land: Garsten Veranstal-
tungszentrum, Waldneukirchen RK 
Walk-In

Weitere Informationen zum permanen-
ten Testangebot – insbesondere zur 
Anmeldung und den konkreten Stand-
orten – werden laufend auf www.enns.
at aktualisiert oder sind auch auf der 
Homepage des Landes Oberösterreich 
nachzulesen: 
land-oberoesterreich.gv.at

Corona-Schutzimpfung - gemeinsam gegen COVID-19
Die Details zur Corona-Impfung ändern sich laufend. Alle aktuellen Informationen finden Sie 

unter https://www.land-oberoesterreich.gv.at/ooe-impft.htm

Für alle Interessierten besteht auf 
dieser Website auch die Möglich-

keit, sich zu einem Newsletter anzu-
melden. Über diesen werden Sie infor-

miert, wann es wieder Impfaktionen für 
einzelne Bevölkerungsgruppen gibt.

Die Impfung ist ein enorm wichtiger 

Schritt im Kampf gegen die Pandemie. 
Wir alle können dazu beitragen, die Si-
tuation zu entschärfen, indem wir uns 
impfen lassen!
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Mit Johann Putz verliert die Stadt 
Enns einen anerkannten und 

engagierten Gemeindebürger. Sein 
Weg als Kommunalpolitiker begann 
bereits 1967 mit der Mitgliedschaft 
im Ennser Gemeinderat. In den fol-
genden fünfunddreißig Jahren beein-
flusste er maßgeblich die Geschicke 
der Stadt; 28 Jahre davon als Stadt-
rat und 9 als Fraktionsobmann. 

„Hans Putz war stets ein kompeten-
ter, verlässlicher, politischer Partner. 
Ich habe seine besonnene und sach-
liche Art, an Dinge heranzugehen 
immer sehr geschätzt!“, hebt Bür-

germeister Franz Stefan Karlinger 
hervor.

Johann Putz war Träger des Goldenen 
Verdienstzeichens der Republik Ös-
terreich und des Goldenen Verdienst-
zeichens des Landes Oberösterreich. 
Außerdem war er Ehrenobmann der 
Raiffeisenbank Enns, Träger der Sil-
bernen Raiffeisen-Plakette, Mitglied 
des Ennser Seniorenbunds und aktiv 
in vielen Vereinen.

In seinem Herzen war Johann Putz 
jedoch immer Landwirt geblieben. 
Er bekleidete die Funktion des Orts-
bauernobmanns und in früheren 
Jahren die des Obmanns der Flur-
schutzgemeinschaft. Seine Kindheit 
verbrachte Johann Putz in Bromberg 
bei Wiener Neustadt. Als ältestes 
von fünf Kindern leitete er schon den 
Hof einer Tante, bevor er in Phyra 
die Landwirtschaftsschule besuchte. 
Schließlich fand er in Enns seine gro-
ße Liebe Resi und gründete auf deren 
Hof in Einsiedl 1956 eine Familie. 
Schon bald investierte er in moder-
ne Maschinen und schuf damit auch 
zeitlichen Freiraum für politische Ak-
tivitäten.

„Hans war schon immer ein innovati-
ver Mensch. Er hat schon in den 70er- 
Jahren neben seiner Ackerwirtschaft 
zusätzliche Einkommensschienen 
aufgebaut und auf Salat und auf eine 
Christbaumkultur gesetzt. Die Bäume 
waren ihm bis ins hohe Alter immer 
ein Herzensanliegen“, weiß Vzbgm. 
Rudolf Höfler zu berichten. 

Anregungen für alle seine Aktivitäten 
holte er sich gerne aus anderen Län-
dern: Spanien, Kanada, Brasilien oder 
Hongkong bereiste er nicht, um zu 
urlauben, sondern um zu lernen, wie 
dort Landwirtschaft betrieben wird.

Eine zunehmende Herzschwäche setz-
te seinem Leben schließlich am 10. 
Dezember 2020, im 89. Lebensjahr, 
ein überraschendes Ende.

Johann Putz wird der Ennser Stadtge-
meinde durch sein Wirken und sein 
Wesen immer im Gedächtnis bleiben. 
In Dankbarkeit für seinen beispielhaf-
ten Einsatz wird ihm stets ein ehren-
des Andenken bewahrt werden. Das 
Mitgefühl aller politischen Vertreter 
und der gesamten Stadtverwaltung 
gilt seiner Familie.

News

Um nicht wieder eine gesamte Ver-
siegelung der Parkflächen vor-

nehmen zu müssen, hat das Stadtamt 
gemeinsam mit der Planungsfirma 
Machowetz und Partner eine Varian-
tenuntersuchung über bewilligungs-
fähige Ausführungen durchgeführt. 
Nach Prüfung der ausgearbeiteten 
Möglichkeiten entschied sich der Enn-
ser Gemeinderat für die Errichtung mit 

dem sogenannten „TTE-System“. Bei 
dieser Variante kommt ein Rasengitter 
aus Kunststoff zum Einsatz, wodurch 
der Boden in diesem Bereich nicht ver-
siegelt ist. 

Die Einreichunterlagen für die wasser-
rechtliche Bewilligung wurden ausge-
arbeitet, eine positive hydrogeologi-
sche Stellungnahme liegt bereits vor.

In der Sitzung des Gemeinderats der 
Stadtgemeinde Enns vom 10. Dezem-
ber 2020 wurde die Auftragsvergabe 
für die Bauarbeiten mit einer Auf-
tragssumme von rd. 176.000 EUR be-
schlossen.

Nach Eintreffen der wasserrechtlichen 
Bewilligung werden die Bauarbeiten 
nach der Winterpause gestartet.

Parkplatzerrichtung Nebenfahrbahn Kathrein-Straße
Der Gemeinderat der Stadtgemeinde Enns hat die Errichtung einer Nebenfahrbahn in der 

Kathrein-Straße mit der Schaffung von Parkplätzen beschlossen.

Die Stadtgemeinde Enns trauert um 
Stadtrat i. R. Johann Putz
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News

Zur Erinnerung: Die Auswirkungen 
eines solchen Blackouts sind mit 

Sicherheit verheerend, können konkret 
aber schwer vorhergesagt werden. Fest 
steht: Unser Leben und damit auch 
unsere Sicherheit basieren auf einer 
ausreichenden Stromversorgung und 
plötzlich geht nichts mehr.

Wie sich in den letzten Wochen gezeigt 
hat, kann so eine Situation schneller 
eintreten, als man glauben würde. Die 
Katastrophe konnte dieses Mal durch 
die schnelle Reaktion unserer Strom-
anbieter noch abgewendet werden. 
Viele Spezialisten befassen sich schon 
längere Zeit mit einem solchen Ereignis 
und warnen eindringlich vor der Gefahr. 

Eine Großstörung im Stromsystem 
kann sich innerhalb von wenigen 
Sekunden über weite Teile Europas 
ausbreiten – was, wenn man die EU-
Einwohnerzahl hernimmt, dann mehr 
als 450 Millionen Menschen betrifft. 
Erschwerend kommt hinzu, dass bei 
vielen bekannten Ereignissen wie Stür-
men, Hochwasser, Lawinen, … es bei 
einem Blackout über das Ende keine 
Zeitangabe geben wird. Feststeht, das 
Szenario Blackout wird die Behörden, 
Organisationen und jeden Einzelnen 
an seine Grenzen bringen – was eine 
Eigenvorsorge unumgänglich macht.

In einer der vergangenen Ausgaben ga-
ben wir Tipps für die Zeit WÄHREND ei-
nes Blackouts. Dieses Mal informieren 
wir über Verhaltensmaßnahmen NACH 
einem Blackout – denn auch wenn der 

Strom wieder fließt, wird es einige Zeit 
dauern bis wir zur Normalität zurück-
kehren können.

•	 Bedenken Sie, dass auch wenn be-
reits Strom fließt, der Aufbau der Ver-
sorgung und Infrastruktur noch Tage 
dauern kann!

•	 Bleiben Sie weiter zu Hause bzw. in 
Ihrem Wohnungsumfeld und beachten 
Sie weiter die behördlichen Anweisun-
gen. Nachbarschaftshilfe ist weiter 
wichtig!

•	 Überprüfen Sie, ob die zuletzt ein-
geschalteten Geräte tatsächlich aus-
geschaltet sind (Brand/Verletzungsge-
fahr).

•	 Schalten Sie nur jene Geräte und 
Lampen ein, die Sie wirklich unbedingt 
benötigen.

•	 Es wird noch einige Zeit dauern, bis 
das Stromversorgungssystem wieder 
stabil funktioniert. Reduzieren Sie mit 
Ihrem Verhalten die Gefahr eines neu-
erlichen Ausfalls.

•	 Warten Sie so lange wie möglich mit 
dem Wiederhochfahren von IT-Syste-
men und Geräten mit elektronischer 
Steuerung. Sollte es zu einem neuerli-
chen Ausfall kommen, drohen schwer-
wiegende Beschädigungen.

•	 Vermeiden Sie alle Telefonate, die 
nicht dringend notwendig sind bzw. hal-
ten Sie sich kurz.

•	 Treibstoff sparen und mit dem Be-
tanken Ihres Kraftfahrzeugs warten, da 
der Treibstoff dringend für die Einsatz-
organisationen und deren arbeitende 
Mitglieder benötigt wird.

•	 Ressourcen sparen - die Versorgung 
wird weiterhin, wenn überhaupt, nur 
sehr eingeschränkt funktionieren.

•	 Überprüfen Sie wichtige Geräte auf 
ihre Funktionsfähigkeit. Grundsätzlich 
müssen elektrische Geräte Stromaus-
fälle unbeschadet überstehen.

Der OÖ Zivilschutz berät Sie gerne zu 
Selbstschutzmaßnahmen für einen 
längerfristigen, großflächigen Strom-
ausfall und andere Notsituationen. Nä-
here Infos finden Sie auch unter 
www.zivilschutz-ooe.at. 
Die dort erhältlichen Broschüren sind 
auch kostenlos am Stadtamt Enns er-
hältlich. Ihre dortige Ansprechpartnerin 
ist Anita Stummer, zuständig für den 
Zivil- und Katastrophenschutz.

Die Stadtgemeinde Enns beschäftigt sich schon seit einiger Zeit mit dem Katastrophenszenario 
Blackout, dem großflächigen, längerfristigen Stromausfall und arbeitet hier mit den Experten des OÖ 
Zivilschutzes zusammen, da es sich dabei um eine folgenschwere Notsituation handelt, die eine Vor-

sorge aller GemeindebürgerInnen erfordert. 
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Hundehaltepflichten
Was HundehalterInnen beachten müssen

An öffentlichen Orten im Ortsgebiet 
müssen Hunde an der Leine ODER 

mit Maulkorb geführt werden. Dies 
betrifft alle Straßen, Gehwege und 
Gehsteige sowie alle Parks innerhalb 
der Ortstafeln gemäß der Straßenver-
kehrsordnung, aber auch geschlossen 
bebaute Gebiete mit mindestens fünf 
Wohnhäusern.

Leinen- UND Maulkorbpflicht besteht
•	in öffentlichen Verkehrsmitteln, 
•	in Schulen, Kindergärten, Horten 	
	 und sonstigen Kinderbetreuungsein-	
	 richtungen

•	bei größeren Menschenansamm-	
	 lungen.

Auf der Freilauffläche nächst dem 
Geologiepark dürfen sich Hunde ohne 
Leine oder Maulkorb aufhalten – be-
achten Sie bitte, dass beim Verlassen 
der Freilauffläche der Hund an der 
Leine ist oder einen Maulkorb trägt. 
Auf allen öffentlichen Spielplätzen im 
Gemeindegebiet gilt ein Hundeverbot!

Die Hinterlassenschaften Ihres vier-
beinigen Freundes müssen unverzüg-
lich beseitigt und entsorgt werden!

Beachten Sie weiters, dass ein Hund 
so zu beaufsichtigen, zu verwahren 
oder zu führen ist, dass
•	Menschen und Tiere durch den 	
	 Hund nicht gefährdet werden

•	Menschen und Tiere nicht über ein 	
	 zumutbares Maß hinaus belästigt 	
	 werden
•	er an öffentlichen Orten oder auf 	
	 fremden Grundstücken nicht unbe-	
	 aufsichtigt herumlaufen kann.

Meldepflicht von Hunden: Personen, 
die einen über zwölf Wochen alten 
Hund halten, haben dies bei der 
Wohnsitzgemeinde binnen drei Tagen 
zu melden. Sie können während der 
Öffnungszeiten der Bürgerservicestel-
le (Montag bis Freitag von 07:30 Uhr 
bis 12:30 Uhr und Donnerstag von 
07:30 Uhr bis 18:00 Uhr) Ihren Hund 
anmelden. Der Meldung sind ein Sach-
kundenachweis sowie ein Nachweis 
über eine Haftpflichtversicherung mit 
einer Mindestdeckungssumme von 
725.000,00 EUR anzuschließen.
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Jeder inves-
tierte Euro 

hilft der Wirt-
schaft und si-
chert Arbeits-
plätze in Enns 

und Umgebung. Die Städte und Ge-
meinden sind der Investitionsmotor 
Österreichs.

Der 3. Teil der Sanierung der Volksschu-
le - und damit auch die größte Bauetap-
pe - wird in den Jahren 2021 und 2022 
umgesetzt. Für dieses wichtige Bauvor-
haben sind im Budget 5,290.000,00 
EUR vorgesehen. Alleine 2021 werden 
im Bereich der Volksschule ca. 2,9 Milli-
onen Euro investiert.
Ab Pfingsten 2021 werden der Turn-
saaltrakt, große Teile des Klassen-
trakts sowie die Nebengebäude saniert 

und erweitert. Dabei liegt das Haupt-
augenmerk auf der Innensanierung. 
Die Möblierung, die Sanitärbereiche, 
Heizung und Lüftung sowie die Elektrik 
werden umgebaut und erneuert. Auch 
die Fassaden- und Dachstuhlsanie-
rung dieser Gebäudeteile wird 2021 in 
Angriff genommen.

Als Jugend- und Finanzreferent der 
Stadt Enns ist es mir wichtig, trotz der 
Corona-bedingt stark gesunkenen Ein-

nahmen, die Projekte der Stadt weiter 
voranzutreiben. Investitionen in die 
Schulen und Kinderbetreuungsein-
richtungen sind Investitionen in die 
Zukunft!

Ihr 

1. Vzbgm. Christian Deleja-Hotko 
Referent für Finanzwesen sowie Ju-
gend- und Sportangelegenheiten

Mehr als 5 Mio Euro für Ennser Volksschule
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Die Investitionen der Stadt Enns werden auch in finanziell schwierigen 
Zeiten fortgesetzt.
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Neue Öffnungszeiten 
Diana-Apotheke

„Natürlichkeit liegt uns am Herzen.“

WIENER STRASSE 9, 4470 ENNS
Tel. 07223/823 84   Fax DW 20

office@apotheke-diana.at
www.apotheke-diana.at

Öffnungszeiten:
Mo - Fr: 	08:00-18:00 Uhr
Sa: 	 08:00-12:00 Uhr

Täglich erreichen Patrick Häuserer 
vom ÖGJ JUZ Enns Nachrichten 

von Jugendlichen, welche sich schon 
wieder auf die gemeinsamen Stunden 
im Jugendzentrum und auf spannen-
de Projekte und Ausflüge freuen. Und 
auch er freut sich schon wieder dar-
auf, mit ihnen zusammen etwas zu un-
ternehmen, Vorhaben zu planen, Spaß 
zu haben und für sie da zu sein. 

Was macht man nun, wenn man sich 
nicht persönlich treffen kann? Zuge-
geben, zum Glück ist heutzutage vie-
les online möglich: Über verschiedene 
Plattformen kann man miteinander 
chatten, sich sehen und sogar ge-
meinsam Filme anschauen - in einer 
Zeit wie dieser unersetzlich! Dennoch, 

nichts ist so kostbar, wie der persönli-
che zwischenmenschliche Kontakt zu 
anderen Menschen, vor allem für Ju-
gendliche - lernen diese doch gerade 
im Kontakt zu anderen Menschen ihre 
Persönlichkeit kennen! 

Bis das Jugendzentrum wieder seinen 
gewohnten Betrieb aufnehmen kann, 
ist Patrick Häuserer online über Face-
book, Instagram, WhatsApp und ganz 
altmodisch auch telefonisch oder per 
SMS für die Jugendlichen da und fun-
giert gerne als neutrale Ansprechper-
son!

Er freut sich schon darauf, das Ju-
gendzentrum wieder zu öffnen und für 
die Jugendlichen in Enns auch persön-

lich da sein zu können. 
Öffnungszeiten: Di - Fr 15:00–20:00 
Uhr und nach Vereinbarung
Facebook: ÖGJ Jugendzentrum Enns
Instagram: oegj_juz_enns
Telefon und WhatsApp: 
0664/61 45 096

Neues Jahr, neues Glück!
Auch wenn das neue Jahr 2021 so beginnt, wie das alte Jahr 2020 geendet hat, so darf man 

dennoch nicht die Zuversicht verlieren! Alle warten auf eine baldige Besserung und die Rückkehr zur 
alten gewohnten Normalität - auch die Jugendlichen in Enns! 

Bundesbildungsanstalt
für Elementarpädagogik

in Steyr
Neue Welt-Gasse 2

4400 Steyr

0 72 52 | 46 2 88

bafep-steyr.at
office@bafep-steyr.at

Inserat_Gemeindezeitung_Enns_BAfEP_Steyr_88x127_2020.indd   1Inserat_Gemeindezeitung_Enns_BAfEP_Steyr_88x127_2020.indd   1 11.01.21   21:2411.01.21   21:24



11www.enns.at 11www.enns.at 11www.enns.at

Soziales | Gesunde Gemeinde 

„Zeit ist kostbar. Wenn Demenz früh-
zeitig erkannt wird und die Betroffe-
nen strukturierte Hilfe und Betreu-
ung bekommen, kann der Verlauf der 
Krankheit positiv beeinfl usst werden“, 
erklärt Waltraud Schwarz von der Ge-
sundheits- und Soziale Dienste GmbH 
(GSD) der Volkshilfe. „Die Servicestel-
le in Linz ist die erste Anlaufstelle für 
alle, die bei sich selbst oder anderen 
Veränderungen bemerken, die auf 
eine Demenz hinweisen könnten“, 
sagt Schwarz und verweist auf die 
gute Kooperation mit ÄrztInnen.

Neben der Beratung von Betroffenen 
sowie deren Angehörigen wird in der 
Servicestelle auch eine kostenlose 
psychologische Testung angeboten. 
„Diese wird von einer klinischen Psy-
chologin durchgeführt und bietet 
Aufschluss über die Situation der be-
troffenen Person“, so Schwarz. Das 
Testergebnis ist Grundlage für die wei-
tere – gemeinsam besprochene – Vor-

gangsweise wie etwa die Teilnahme an 
den stadiengerechten Trainingsgrup-
pen.

Geistiges und körperliches Training
„In diesen Gruppen trainieren die Be-
troffenen mit individuell angepassten 
Übungen Körper und Geist, um ihre 
Fähigkeiten und Ressourcen möglichst 
lange zu erhalten“, erklärt Volkshilfe-
Mitarbeiterin Sabine Wögerbauer. 

Dabei wird Vorhandenes gestärkt und 
erhalten, mitunter können auch neue 
Möglichkeiten entdeckt werden. „Auf 
alle Fälle hilft dieses Training, sich der 
Erkrankung aktiv zu stellen und ihren 
Verlauf positiv zu beeinfl ussen“, sagt 
Wögerbauer. Während Beratung und 
Testung kostenlos sind, kostet eine 
zweistündige Trainingseinheit derzeit 
15 EUR.

Unterstützung bekommen in der 
Demenz-Servicestelle neben den Be-
troffenen auch deren Angehörige. Sie 
fi nden für ihre Fragen, Sorgen und 
Ängste stets ein offenes Ohr, darüber 
hinaus werden Vorträge, Angehörigen-
treffen und Schulungen angeboten. 

Volkshilfe Gesundheits- und Soziale Dienste
Bei Demenz ist Zeit kostbar 

Die Volkshilfe Gesundheits- und Soziale Dienste GmbH bietet in ihrer Linzer Demenz-Servicestelle 
(siehe Info-Kasten) Beratung, Testung und Training für Betroffene sowie

Unterstützung für Angehörige.

Liebe Ennserinnen und Ennser!
Ein Jahr der 

Herausfor-
derungen ist 
zu Ende gegan-
gen; fast alle 
geplanten Ver-
anstaltungen 
und Aktivitä-
ten im Bereich 

Gesundheit und Soziales, aber auch 
FAIRTRADE mussten auf Grund der 
Corona-Sicherheitsmaßnahmen ab-
gesagt werden.

Sobald die Situation es zulässt, wer-

den wir unseren Gesundheitstag zum 
Thema Psychische Gesundheit so-
wie die FAIRTRADE-Modenschau und 
-Filmnacht nachholen.

In Planung ist auch ein Demenz-Info-
Nachmittag, denn leider steigt die 
Zahl der von einer Demenz betroffe-
nen Menschen, und das Thema be-
trifft uns alle. Das genaue Datum und 
der Ort werden in Kürze bekannt ge-
geben. 

Bei Bedarf wäre im Anschluss die 
Installation einer Trainingsgruppe in 

Enns möglich.

Ich hoffe auf ein halbwegs normales 
Jahr 2021, in dem wir wieder vieles 
für die Ennser Bevölkerung umsetzen 
können. Gemeinsam werden wir noch 
viel bewegen, davon bin ich über-
zeugt!

Ihre 

StRin Marieluise Metlagel
Referentin für Soziales und Gesund-
heitswesen, Familien, Frauen, Kinder 
und Senioren sowie für Integration
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Die Demenz-Servicestelle für Linz-
Land:
Maderspergerstraße 11, 4020 Linz
Tel.: 0676/8734 1463
E-Mail: 
dss.linz-sued@volkshilfe-ooe.at
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Die Zahl der von einer Demenz betroffe-
nen Menschen steigt, das Thema betrifft 
uns alle.
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Neujahrsschnalzen 2021

Leider konnte das Neujahrsschnal-
zen, das alljährlich bis zu 600 Gäs-

te auf den Hauptplatz lockt, nicht in 
gewohnter Weise stattfinden. 

Der Trachtenverein Enns hat bis zuletzt 
gehofft, dass eine Absage nicht not-
wendig sein würde; schließlich musste 
eine Alternative her, um dieses Brauch-
tum weiterführen zu können.

Mit Unterstützung der TSE unter Max 

Homolka und der Stadt Enns wurde 
ein Video produziert. Dabei dienten 
die schönsten Plätze von Enns den 
Schnalzern als Kulisse.

Der Aufwand lohnte sich! In den sozia-
len Netzen wurde das Video fast 5 000 
Mal aufgerufen! 

Der Trachtenverein freut sich über die 
hohe Reichweite und auf viele Gäste 
am 1. Jänner 2022!

Das Aperschnalzen ist ein Lärmbrauch, der die bösen Geister des alten Jahres und 
den Winter vertreiben soll.
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„Corona-Ausgabe“ der Kleinkunstkartoffel

Der Kabarettwettbewerb „Klein-
kunstkartoffel“ geht in die 14. 

Runde. Als Moderator ist Clemens 
Maria Schreiner (ORF-Sendung „Fakt 
oder Fake“) dabei und als Showact 
konnten Berni Wagner und Vinz Bin-
der – alias „Musikmaschin“ – gewon-
nen werden.

Wichtig: Corona-bedingt wird die 
Veranstaltung und TV-Aufzeichnung 
heuer unter strengen Sicherheitsbe-
stimmungen durchgeführt. Der Kul-
turverein Pa-Events bittet, sich über 
den tatsächlichen Vorverkaufsstart, 
über aktuelle Informationen und Vor-
aussetzungen sowie über kurzfristige 
Änderungen online auf www.klein-
kunstkartoffel.at zu informieren. 

„Lachen und die neuesten Kabarett-Talente des Landes kennenlernen“ heißt es heuer am Sonntag, 
16. Mai 2021 in der Stadthalle Enns. Der ursprünglich geplante Termin für die Veranstaltung 

am 21. Februar musste leider abgesagt werden.
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Zeit für Weltgeschichte: Kriegsende in Enns und Ennsdorf
Sonderausstellung „EnnsBrücke1945“ im Museum

Zur Erinnerung daran, dass das 
Leben in Frieden und Freiheit kei-

neswegs der Normalzustand in der 
Geschichte war, präsentiert der Muse-
umverein Lauriacum die Sonderaus-
stellung „Ennsbrücke1945“, die noch 
bis 5. November 2021 im Museum am 
Hauptplatz zu besichtigen ist.

Hier treffen zum Ende des Weltkriegs 
in den ersten Mai-Tagen des Jahres 
1945 die US-Armee sowie die Truppen 
der UdSSR zusammen, um die Zonen-
grenze zu errichten und Österreich zu 
besetzen. Es geht dabei um Schick-

salstage für das öffentliche und priva-
te Leben: Was bedeutete die Situation 
für die Menschen in der damaligen 
Zeit? Mit welchen Ängsten waren sie 
konfrontiert und mit welchen Proble-
men hatten sie zu kämpfen? Wie lange 

hat es gedauert, bis Familien wieder 
zusammengefunden haben? Wann 
konnte man wieder von so etwas wie 
„Normalität“ für die Wirtschaft, die 
Verwaltung und die Gesellschaft spre-
chen?

Bisher unveröffentlichte Fotos und Do-
kumente
Eine Arbeitsgruppe des Museumver-
eins Lauriacum-Enns hat zwei Jahre 
diesem Thema gewidmet und Doku-
mente, Fotos sowie Beiträge aus dem 
Filmarchiv Austria, Luftaufnahmen aus 
US-Archiven, Flugblätter, Original-Be-
richte und Gespräche mit Zeitzeugen 
aufbereitet. „Wir wollen mit dieser Aus-
stellung an einen Brennpunkt der Welt-
geschichte in unserer Region, an diese 
Zeit erinnern und aus der Geschichte 
lernen, denn Frieden, Freiheit und De-
mokratie sind keine Selbstverständ-
lichkeiten, sondern müssen von den 
Bürgerinnen und Bürgern täglich geübt 
und gepfl egt werden. Der Blick zurück 
soll Hoffnung geben und Mut machen, 
den Frieden zu bewahren sowie Demo-
kratie und Freiheit zu stärken“, so der 
Obmann des Museumvereins, Prof. 
Gottfried Kneifel.

Die längste Brücke der Welt wurde sie genannt; die Verbindung zwischen Moskau und Washington; 
die legendäre Brücke an der OÖ-NÖ Landesgrenze zwischen den Gemeinden Enns und Ennsdorf, die 
zu den eindrucksvollsten Denkmälern der österreichischen Zeitgeschichte zählt. Verbindend auf der 
einen und trennend auf der anderen Seite – ein Stück Zeitgeschichte direkt vor den Toren von Enns.

ERÖFFNUNG DES 
NEUEN SCHUTZBAUS IN ENNS 
Calcaria / Römische Kalkbrennöfen
ab 1. April 2020

AUSSTELLUNG IM 
MUSEUM LAURIACUM ENNS
Hercules im Kalkbrennofen 
1. April 2020 – 28. Feb. 2021

ERÖFFNUNG DES 
NEUEN SCHUTZBAUS IN ENNS 
Calcaria / Römische Kalkbrennöfen
ab 1. April 2020

AUSSTELLUNG IM 
MUSEUM LAURIACUM ENNS
Hercules im Kalkbrennofen 
1. April 2020 – 28. Feb. 2021

Die Ausstellung 
„Herkules im 

Kalkbrennofen“ im 
Museum Lauriacum wird 

bis 31.12.2021 verlängert!

Sonderausstellung „EnnsBrücke1945“ 
im Museum Lauriacum, 
Hauptplatz 19, 4470 Enns, 1. Stock: 
geöffnet bis 5. November 2021
Gruppenführungen nach Anmeldung: 
07223/85362303
Dokumentation als Buch erhältlich 
um 30 EUR im Museum-Shop
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Sie sind schon im Einsatz, wenn die 
meisten Menschen noch schlafen. 

Und sie sorgen dafür, dass die Enn-
serInnen freie Wege vorfinden, wenn 
sie am Morgen außer Haus müssen: 
Die MitarbeiterInnen vom Dienstleis-
tungszentrum der Stadt Enns sind ver-
lässlich im Winterdienst im Einsatz.

Während der Schnee für die einen eine 
willkommene Erscheinung darstellt, ist 
er für die anderen nur unangenehm. 
Vor allem, wenn sich zum Schnee auch 
Eis gesellt und sich Fahr- und Gehwe-
ge in Rutschpartien verwandeln. Um 
Behinderungen durch Eis und Schnee 
zu beseitigen und ein gefahrloses Ver-
kehrsleben zu ermöglichen, sind die 
MitarbeiterInnen der Stadt Enns unter-
wegs. Derzeit stehen 14 Personen mit 
insgesamt sechs Schneepflügen bereit. 
Ihre Arbeitszeit beginnt im Ernstfall um 

4 Uhr morgens mit den ersten Ausfahr-
ten. Bereits eine Stunde früher ist ein 
Mitarbeiter als Wetterbeobachter im 
Einsatz. Er fordert je nach Wetterlage 
seine KollegInnen an.

Der Winterdienst der Stadt Enns räumt 
prinzipiell nur Gemeindestraßen und 
-wege; Landes- oder Bundesstraßen 
werden von den Straßenmeistereien 
Ansfelden und Steyr betreut. Gestreut 
wird innerstädtisch Streusalz, im ländli-

chen Bereich auch Split. Salz und Split 
werden im Herbst bevorratet, allein an  
Streusalz sind es 90 Tonnen. Ob diese 
tatsächlich ausreichen, hängt von der 
jeweiligen Witterung ab.

Stadtrat Gunnar Fosen bedankt sich 
bei den MitarbeiterInnen des Dienst-
leistungszentrums für ihre verlässli-
che und schwierige Arbeit. Gleichzei-
tig wendet er sich mit Tipps an die in 
Enns wohnenden Menschen: „Haben 
Sie bitte Geduld, bei starkem Schnee-
fall ist das Räumen und Bestreuen der 
Straßen zeitintensiv. Halten Sie die 
Straßen nach Möglichkeit frei, denn 
Pflüge können nur effektiv zum Einsatz 
kommen, wenn sie genügend Platz fin-
den. Und fahren Sie bei schwierigen 
Verhältnissen generell vorsichtig – 
egal, ob die Straßen schon geräumt 
sind oder nicht.“

Herzlichen Dank an den Winterdienst in Enns

Fo
to

:  
G

. F
os

en

Infrastruktur | Verkehr

„Natürliche Blumenwiesen sind ent-
scheidend für die Artenvielfalt. Ein 
Drittel aller Farn- und Blütenpflanzen, 
weit über 1 000 Arten, schlagen ihre 
Wurzeln in unseren Blumenwiesen. 
Auch etwa 3 500 Tierarten leben in 
ihnen“, weiß Rudi Höfler. Sein Ziel ist 
es, ökologische Oasen für Tiere und 
Pflanzen verteilt über die gesamte Ge-
meindefläche anzulegen.

Beim ersten Projekt am ehemaligen 
Exerzierfeld in Enghagen soll ein 
Saum an Sträuchern die Wiese von 

der Straße zur Donau-Radfähre ab-
grenzen und zugleich Unterschlupf für 
Vögel, Insekten und Eidechsen bieten. 
Dahinter wird eine naturbelassene 
Blumenwiese neuen Lebensraum für 
eine Pflanzen- und Tiervielfalt schaf-
fen. Ein seichter Amphibien-Tümpel ist 
für den nord-östlichen Teil der Wiese 

geplant. Offene, sandige Flächen da-
neben werden als Herberge für die 
heimischen Zauneidechsen dienen.

„Nur, wenn wir jetzt energisch han-
deln, können wir den Reichtum der 
Tier- und Pflanzenwelt unseren Kin-
dern weitergeben“, so Rudi Höfler.

Blumenwiese als Lebensraum für Tiere und Pflanzen
Am Rande von Enghagen wird auf einem Grundstück der Stadtgemeinde Enns eine Natur- und Blu-
menwiese angelegt und ökologisch aufgewertet. Dieser Antrag von Vzbgm. Ing. Rudi Höfler wurde 

vom Ennser Gemeinderat in seiner Sitzung am 10. Dezember 2020 einstimmig beschlossen.
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Aufgrund der Corona-Situation 
können bis auf Weiteres keine 

gebrauchten Sachen mehr ange-
nommen werden. Auch die Abgabe 
in der Bürgerservicestelle der Stadt-
gemeinde Enns ist leider nicht mehr 
möglich. 

In Zukunft können ausschließlich 
neue Sachen verpackt werden: „Es tut 
uns zwar leid, diesen Gedanken der 
Mehrfachverwendung und Ressour-
cennutzung nicht mehr weiterführen 
zu können, aber aus hygienischen 
Gründen sehen wir keine andere Mög-
lichkeit. Wir gehen aber davon aus, 
dass wir aufgrund der vielen, treuen 
Sponsoren weiterhin 1 400 Schuhkar-
tons pro Jahr für Kinder in Osteuropa  
befüllen können“, betont Mag.a Petra 
Hockl.

Kinderschuhe für 
Osteuropa 

Nicht nur in Corona-Zeiten zeigt 
sich, wie wichtig soziale Einrich-

tungen sind. Allerdings hat die Coro-
na-Krise zu einem starken Anstieg der 
Arbeitslosigkeit geführt und die zent-
rale Bedeutung von Sozialeinrichtun-
gen verstärkt in den Fokus gerückt.

Viele Menschen sind derzeit ohne Job 
oder haben ihre Existenzgrundlage 
verloren und müssen mit deutlich we-
niger Einkommen ihren Lebensunter-
halt bestreiten. Monatliche Fixkosten 
wie Miete, Strom und Heizung lassen 
sich nicht einfach reduzieren und 
müssen weiterhin bezahlt werden. 
Oft bleibt dann nur noch ein Bereich, 
in dem gespart und an der Kosten-
schraube gedreht werden kann: der 
Einkauf für Lebensmittel und Güter 
des täglichen Bedarfs.

Im SOMA Enns können eben diese 
Dinge des täglichen Bedarfs wie Obst, 
Gemüse, Brot und Milch, aber auch 
Duschgels, Seifen und Zahnpasta 
gekauft werden. Natürlich sind Sozi-
almärkte keine Vollsortimenter und 
auch die Einkaufszeiten sind im SOMA 
Enns deutlich begrenzt. Es kann auch 
nicht garantiert werden, dass täglich 
alle wichtigen Grundnahrungsmittel 
verfügbar sind. An manchen Tagen 

gibt es keine Eier oder keine Vollmilch 
zu kaufen – Obst und Gemüse sowie 
andere Milchprodukte und Aufstriche 
sind jedoch immer, wenn auch in un-
terschiedlicher Menge, verfügbar.

Der SOMA Enns ist ein Arbeits- und 
Ausbildungsbereich des Projekts 
Stützpunkt vom Trägerverein SAUM. 
Hier arbeiten anerkannte Flüchtlinge, 
die auf den Regelarbeitsmarkt vorbe-
reitet werden. SOMA Enns ist Mitglied 
von SOMA Österreich und Partner.

SOMA Enns, Gutenberg-Straße 2, 
4470 Enns
Öffnungszeiten: 
Mo–Mi 	11:00-14:30 Uhr 
Do, Fr	 10:00–12:30 Uhr
https://www.facebook.com/Sozial-
marktEnns

Neues vom Ennser Sozialmarkt
Der SOMA Enns wurde 2010 ins Leben gerufen und hat sich zu einer wichtigen 

Sozialeinrichtung in der Gemeinde etabliert.
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Als Symbol des Lebens wurden von 
„Bestattungen Gabriele Brixner 

e.U., Enns“ immer kleiner werdende 
Kreise bepflanzt, welche die Zeit sym-
bolisieren. In den letzten Kreis sind 
Holzscheiben gebettet, als sichtbares 
Zeichen der stillen ewigen Erinnerung 
und Liebe, worauf Blumen, Briefe so-
wie Erinnerungsgegenstände gelegt 
werden können. Am 24. Dezember 
2020 wurden ca. 200 Kerzen bei den 
einzelnen Kreisen aufgestellt. Das so 
entstandene Lichtermeer ließ viele 
Friedhofsbesucher verweilen und der 
still geborenen Kinder gedenken.

Kindergedenkstätte erstrahlte zu 
Weihnachten in Lichtermeer

Am Stadtfriedhof Enns–St. Laurenz wurde eine Gedenkstätte für 
Kinder, die das Licht der Welt nur kurz erblicken durften, errichtet 
und gestaltet. An diesem Ort des Trosts besteht die Möglichkeit, 

um ein Kind in Ruhe und Stille zu trauern.
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Wirtschaft

Schon im 
S o m m e r 

2020 wurden 
z a h l r e i c h e 
M a ß n a h m e n 

zur Unterstützung der Ennser Wirt-
schaft gesetzt: Mit den ENNSschei-
nen wurden die Ennser Bevölkerung 
sowie Unternehmen finanziell un-
terstützt; eine Online-Plattform, wo 
Ennser Betriebe ihre Produkte wie in 
einem Online-Shop anbieten können, 
wurde etabliert und schließlich wurde 
aufgrund der finanziell angespannten 
Situation auch die Stundung der Kom-
munalsteuer für viele Ennser Betriebe 
ermöglicht. Hier ziehen alle politischen 
Kräfte an einem Strang.

Auch in den kommenden Jahren wird 
es weiterhin die Ennser Wirtschafts-
förderungen geben. Außerdem soll ein 
neues Kundenbonussystem eingeführt 

werden. Im Mittelpunkt steht jedoch 
die Unterstützung der Corona-geschä-
digten Betriebe.

Neben all diesen Unterstützungsmaß-
nahmen warten auch sämtliche weite-
ren Projekte auf uns. Ein Dauerthema 
bleibt nach wie vor die Innenstadtbe-
lebung. Hier wird bereits an einem 
neuen Konzept gearbeitet. Zudem be-
schäftigt uns auch die Entwicklung des 
Wirtschaftsstandorts Enns.

Die insgesamt 593 Betriebe in Enns 
hatten in den vergangenen Monaten 
vor allem mit der großen Ungewiss-
heit zu kämpfen. Verständlicherweise 
verursachte diese Situation bei vielen 
UnternehmerInnen und ihren Ange-
stellten schlaflose Nächte. Auch der 
bürokratische Aufwand rund um die 
finanziellen Unterstützungen des Bun-
des stellte eine zusätzliche Belastung 

dar. Ein positiver Aspekt der Krise: In 
jenen Phasen, in denen der Handel ge-
öffnet war, spürte man stark den Hang 
in Richtung Regionalität. Auf diesen 

Trend müssen wir nun aufbauen, um 
die Ennser Wirtschaft auch wirklich 
nachhaltig zu stärken. 

Ihr

StR Gregor Eckmayr 
Referent für Tourismus, Handel und 
Gewerbe sowie Wirtschafts- und 
Marktangelegenheiten. 

2020 war ein Jahr großer Herausforderungen. Lockdowns und fehlende Planungs-
sicherheit begleiteten fast das gesamte Wirtschaftsjahr. Neben der Bewältigung 
der Corona-Krise gibt es auch im Wirtschaftsbereich zahlreiche Projekte in den 

kommenden Monaten und Jahren.

Wirtschaftlicher Ausblick
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Der Betrag über 1 000,00 EUR wur-
de diesmal der Jugendgruppe der 

Freiwilligen Feuerwehr Enns gewidmet. 
Die Geschäftsführung möchte damit 
ihren Dank für die ausgezeichnete 
Zusammenarbeit sowie die Wertschät-
zung für die ehrenamtliche Arbeit der 
Feuerwehr-Mitglieder ausdrücken. Für 
den Standort ENNSHAFEN ist die FF 
Enns von großer Bedeutung. Bei Ein-
sätzen, wasser- und landseitig, steht 
das Team stets rasch und kompetent 
zur Seite. Umso wichtiger ist es daher, 
rechtzeitig in den Nachwuchs zu inves-
tieren.

Seit Jahren spendet der Ennshafen anstelle der klassischen Weihnachtsgeschenke einen Fixbetrag 
für eine regionale, gemeinnützige Einrichtung.

ENNSHAFEN unterstützt die Jugendarbeit der FF Enns
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Kommandant ABI Alfred Stummer, FF Enns und Dr. Werner Auer, Geschäftsführer 
ENNSHAFEN bei der symbolischen Spendenübergabe
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Schule | Kinder | Jugend

Was bedeutet Mittelschule?

Unterricht:
Teamteaching: Doppelbesetzung in 
mindestens 2 D/E/M-Stunden; 
Digitale Grundbildung als eigener Un-
terrichtsgegenstand; 
Einsatz des Computers als alltägliches 
Werkzeug ab der 1. Klasse; 
Individuelle Förderung durch innere 
Differenzierung in allen Gegenstän-
den; 
Kompetenzorientiertes Lernen und ei-
genverantwortliches Arbeiten; 
Förderstunden für leistungsstarke und 
leistungsschwächere Schülerinnen 
und Schüler; 
Coaching-Stunde in den 4. Klassen; 
E-Learning in vielen Unterrichtsgegen-
ständen zum individuellen Lernen und 
Üben.

Beurteilungen
Ziffernnoten, einmal jährlich auch eine 
ergänzende, differenzierende Leis-
tungsbeschreibung; 
Möglichkeit zur Führung eines Leis-
tungs-Portfolios (KEL-Mappe); 
1x jährlich Kinder-, Eltern-, Lehrerge-
spräche (KEL-Gespräch); 

Beurteilung ab der 2. Klasse differen-
ziert in Standard und Standard AHS in 
den Gegenständen D, M, E.

Weitere Angebote:
Integration auf allen Schulstufen;
Projektunterricht;
Soziales Lernen, Berufsorientierung 
als eigener U-Gegenstand;
Begegnung mit KünstlerInnen, un-
verbindliche Übungen (darstellendes 
Spiel, Volleyball);
Winter-, Sommersportwochen, Pro-
jektwochen, Kennenlerntage;
Bibliothek mit Autorenlesungen;
gut ausgestattete, moderne Schulkü-
che;
2 modern ausgestattete Computerräu-
me;
in jeder Klasse befi nden sich ein Bea-
mer und ein Laptop;
mobile Laptops/Tablets zum Arbeiten 
in den Klassen; 
Mittagsaufsicht;
Nachmittagsbetreuung.

Berechtigungen nach der 8. Schulstufe
Positives Zeugnis der Mittelschule 
(AHS-Beurteilung in D, M, E) berechtigt 
zum Besuch einer weiterführenden, 

höheren Schule.
• Schwerpunktklasse in der Musik-
 mittelschule: Musikklasse 
• Schwerpunktklasse in der MS Lau-
 riacum: Sportklasse
Genauere Informationen und das An-
meldeformular entnehmen Sie bitte 
der Homepage der Schulen.

Unsere Schüler haben einen virtuellen 
Schulrundgang für Sie gestaltet!

Wir wollen Ihren Kindern das nötige 
Grundwissen sowie die erforderlichen 
sozialen, persönlichen und methodi-
schen Kompetenzen mit auf den Le-
bensweg geben.

Anita Reischl
Musikmittelschule 
Enns

Petra Partinger
MS Lauriacum

Schuleinschreibung an der Musikmittelschule Enns 
und der SportMS Lauriacum ab sofort online!

Nachdem es in diesem Schuljahr leider keinen Tag der offenen Tür, keine Informationsveranstaltun-
gen bezüglich “ Wie geht es weiter nach der Volksschule? Welche Schwerpunkte bieten die Mittel-

schulen in Enns an?“ geben durfte, möchten wir uns auf diesem Weg an die Eltern der SchülerInnen 
der 4. Klassen Volksschulen wenden und etwaige Unklarheiten beseitigen.

Reinigungskräfte 
(m/w)

Teilzeitbeschäftigung 
(20 - 30 Wochenstunden)
für alle Objekte der Stadt-

gemeinde Enns  
GD 25.1.

Anstellungserfordernisse:
Österreichische oder EU-Staatsbür-
gerschaft, Sinn für Sauberkeit, ver-
antwortungsbewusste Arbeitsweise, 
Genauigkeit, Teamfähigkeit, Zuver-
lässigkeit, Freundlichkeit, körperli-
che Belastbarkeit, gesundheitliche 
und fachliche Eignung.
Ausreichende Kenntnisse der deut-
schen Sprache.

Weitere Informationen sowie einen 
Bewerbungsbogen fi nden Sie auf un-
serer Homepage unter 
www.enns.at.
Ihre Bewerbungen senden Sie bitte  
an das Stadtamt Enns, Hauptplatz 
11, 4470 Enns.

KARRIERESERVICE Stellenausschreibungen

STADT

SEIT 1212
GENUSSVOLL  ANDERS

Die Stadtgemeinde Enns sucht zum ehestmöglichen Eintritt
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Werbung

Moderne Bestattungskultur – 
verbunden mit Tradition.

Bestattungen 
Gabriele Brixner e.U.

Lauriacumstraße 3, Enns

07223 84667
0664 2525300

Salvagnini ist ein internationales und innovatives Maschinenbauunternehmen. Unser Standort in Ennsdorf mit mehr als 400 
Mitarbeiter*innen ist das Kompetenzzentrum für automatische Blechbiegezentren und zudem die weltweit größte 
Produktionsstätte von Biegezentren.

Deine Lehre

• Ausbildungsdauer 3,5 Jahre
• Lehrlingstrainings & -events
• Lehre mit Matura (optional)
• Auslandspraktikum
• Prämien für deine Lernerfolge

Interessiert? Dann bewirb dich!

Salvagnini Maschinenbau GmbH
z.H. Sarah Aigner
Dr. Guido Salvagnini Straße 1, 4482 Ennsdorf 
E-Mail: recruiting@salvagnini.at | Tel.: 07223/885 626

Schau rein –
unsere Lehrlinge zeigen dir 

ihre Lehrberufe

Wir nehmen Lehrlinge in folgenden Lehrberufen auf

• Metalltechnik – Hauptmodul Maschinenbautechnik
• Mechatronik – Hauptmodul Fertigungstechnik
• Elektrotechnik – Hauptmodul Anlagen- und Betriebstechnik

Nutze die Möglichkeit und lerne Salvagnini kennen –
vereinbare einen Schnuppertag.

GRABMAL

www.strasser-steine.at St. Martin i.M. (Tel. 07232/2227-0) | Eferding | Marchtrenk | Steyr | Enns | Linz | Urfahr | Freistadt

EIN  MEIN STEIN 
FÜR DIE EWIGKEIT.
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ASKÖ Enns mit Schwung in 2021

Der Vorstand möchte auf diesem 
Weg auch nochmals Danke an 

alle Funktionäre, Helfer, Mitglieder, 
Partner, Sportler und Sponsoren sa-
gen. 

Durch das Engagement und die har-
te Arbeit konnte trotz Corona eines der 
besten Vereinsjahre über die Bühne 
gehen. 2021 wird alles darangesetzt, 
die Aktivitäten wie geplant umzuset-
zen und die verschobenen Veranstal-
tungen durchzuführen. 

Wie alle, wartet auch die ASKÖ darauf, 
dass sich die Situation rund um Coro-
na wieder normalisiert und die Sport-
lerInnen aus den Sektionen Badmin-
ton, Fußball, Fitness, Taekwondo, Ten-
nis und Turnen wieder ihre Aktivitäten 

aufnehmen dürfen. Bei Interesse an 
den Vereinstätigkeiten schicken Sie 
einfach eine kurze E-Mail an info@as-
koe-enns.at.

Das heurige Jahres-Highlight soll die 
im Vorjahr verschobene 100-Jahrfeier 
darstellen. Zudem wird es zu den nor-
malen Trainingseinheiten wieder viele 
andere Veranstaltungen wie Hobbytur-
niere, Mannschaftsmeisterschaft, Fe-
rienspiel, Anfängerkurse, uvm. geben.

Die ASKÖ Enns wünscht allen Mitgliedern sowie Ennserinnen und 
Ennsern ein gutes neues Sportjahr 2021.

Sport

Mitgliederzuwachs auch in schwierigen Zeiten
beim Österreichischen Alpenverein

Der größte alpine Verein Öster-
reichs freut sich, zum ersten Mal 

über 600 000 Vereinsangehörige zu 
verzeichnen – und ist sich gleichzei-
tig seiner gesellschaftlichen und öko-
logischen Verantwortung besonders in 
schwierigen Zeiten bewusst. 
601 465 Mitglieder zählt der Öster-
reichische Alpenverein (ÖAV) zum 
Stichtag 31.12.2020 - 
ein Zuwachs von 2 708 Bergsportbe-
geisterten. Auch der Ennser Alpenver-
ein mit der Zweigstelle Sankt Valentin 
konnte 2020 wieder einen Zuwachs 
verzeichnen und schließt das Vereins-
jahr mit 1 189 Mitgliedern, das bedeu-
tet ein Plus von 2,3 %.

Doch wofür steht der Alpenverein über-
haupt, was passiert mit dem Mitglieds-
beitrag? Während der unschlagbare, 

weltweite Versicherungsschutz und die 
Hüttenermäßigungen immer noch für 
viele Mitglieder ein Beitrittsgrund sind, 
war ein Schwerpunkt 2020 die Vermitt-
lung der auf den ersten Blick schwerer 
erkennbaren Vorteile einer Mitglied-
schaft: Die Kampagne „Du und dei-
ne Karte“ vermittelte von der Erhal-
tung des Wegenetzes und der Hüt-
ten bis zum aktiven Umweltschutz die 

Kernthemen des Alpenvereins auf eine 
klar verständliche Weise.

Aufgrund der aktuellen Situation rund 
um die Maßnahmen der Bundesregie-
rung zur Eindämmung des Corona-Vi-
rus finden Sie ein vorläufiges Programm 
wieder auf der Website des OeAV:
https://www.alpenverein.at/neuga-
blonz-enns_wAssets/mixed/down-
load/meldungen/OeAV_Enns_ges_Pro-
grammvorschau-Termine_210118.pdf
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Herstellung der Fischpassierbarkeit an den 
Sohlrampen in der Enns

Auch im Jahr 2021 werden durch 
die Ennskraft umfangreiche Maß-

nahmen zur Verbesserung der Ge-
wässerökologie, die dem „Nationalen 
Gewässerbewirtschaftungsplan“ ent-
sprechen, umgesetzt. Derzeit wird im 
Flussabschnitt zwischen der Ortschaft 
Thurnsdorf und der Stadt Enns eine 
teilweise Umgestaltung der beiden 
bestehenden Sohlrampen vorgenom-
men. Diese dienen der Überwindung 
eines Höhenunterschieds im Gewäs-
ser und wurden im Zuge der Errichtung 
des Kraftwerks St. Pantaleon zum 
Schutz der bestehenden Uferstruktu-
ren errichtet. 

Im Wesentlichen wird jeweils im 
rechtsufrigen Flussabschnitt der Enns 
die aus Wasserbausteinen bestehen-
de Sohlrampe abgeflacht und mit 
strömungslenkenden bzw. gewässer-
gestaltenden Elementen ergänzt, um 

zukünftig die ungehinderte Fischpas-
sierbarkeit sicherzustellen. Die Bau-
arbeiten werden unter größtmöglicher 
Schonung des Gewässers und der 
Uferbereiche durchgeführt. Für Mate-
rialtransporte werden auf niederös-
terreichischer Seite die Uferbereiche 
temporär in Anspruch genommen und 
abschließend umfassend standortty-
pisch rekultiviert. Die Wanderwege im 
Uferbereich bleiben in der bisherigen 
Form erhalten. 

Die Maßnahmenumsetzung an der 
Sohlschwelle auf Höhe der rechtsufri-
gen Ortschaft Wimm wurde bereits be-
gonnen und wird bis März 2021 andau-
ern. Die Arbeiten an der Sohlschwelle 
im Bereich der Autobahnbrücke der A1 
sind für den Spätherbst 2021 geplant.
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Oberösterreich radelt im Winter & Enns radelt mit!
Unsere Gemeinde ist bei der Win-

terradel-Aktion von „Oberöster-
reich radelt“ dabei und lädt alle Ge-
meindebürgerInnen ein, mitzuradeln. 
Noch bis 12. Februar 2021 haben alle 
aktiven TeilnehmerInnen die Chance 
auf einen „wärmenden“ Hauptpreis: 
Wöchentlich wird ein Thermenbesuch 
für 2 Personen verlost.

Wie Sie für unsere Gemeinde mitra-
deln können: 
•	 Melden Sie sich auf 
https://oberoesterreich.radelt.at/ an. 
Wählen Sie bei der Anmeldung aus, 
dass Sie für Enns mitradeln. Alle be-
reits registrierten Personen sind au-
tomatisch dabei, wenn Sie im Aktions-
zeitraum Kilometer eintragen.
•	 Kilometerzahl direkt im Internet ein-
tragen oder über die Österreich-radelt- 

App aufzeichnen.

Mit etwas Glück attraktive Preise ge-
winnen. 

Alle Informationen zu Oberösterreich 
radelt finden Sie unter ooe.radelt.at.
Wir wünschen Ihnen viel Spaß beim 
(Winter)Radeln! 

Umwelt | Natur
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Umwelt | Natur

Jetzt Betriebskosten für Wasser und
 Abfall senken

St
R 

M
ic

ha
el

 R
ei

ch
ha

rd
t

Nachzahlungen bei der Wasser- und Kanalgebührenabrechnung sind nicht nur unan-
genehm, sondern können schnell einmal ins Geld gehen. Oftmals bleibt ein Defekt 

der Hausinstallation oder ein Bedienfehler unentdeckt.

Eine einfache 
Gegenmaß-

nahme ist das 
monatliche Ablesen des Wasserzäh-
lers. Diese Dokumentation im Jahres-
verlauf spürt Unregelmäßigkeiten auf 
und hilft, Einsparpotenziale zu heben. 
Bei den Abfallgebühren ist die richtige 
Mülltrennung der Schlüssel zur Kos-
tenreduktion. Wenn alles in der Rest-
mülltonne landet, steigen die Müllge-
bühren unweigerlich. Da Reststoffe 
auch Wertstoffe sind, bedeutet gute 
Mülltrennung nicht nur den Schutz 
der Natur, sondern schont auch die 
Haushaltskassa. 

Das Batteriesammelglas für Zuhause
Aktuell landen immer noch zu viele 
Batterien und Akkus im Restmüll. Das 
ist nicht nur gefährlich, sondern auch 
eine Verschwendung von Ressourcen,  
denn Altbatterien und Akkus bein-
halten je nach Typ wertvolle Rohstof-
fe. Daher entsorgen Sie bitte sowohl 
herkömmliche Batterien als auch 
Lithium-Batterien und Akkus niemals 
über den Restmüll! Die Sammlung er-
folgt am besten in einem feuerfesten 
und auslaufsicheren Gefäß, beispiels-
weise in einem Gurken- oder Marme-
ladenglas. Um diese zu verschönern, 

gibt’s nun Sticker der OÖ Umwelt-Pro-
fis, die auf den Gläsern angebracht 
werden können. Ausgediente Akkus 
und Batterien einfach darin sammeln 
und regelmäßig ins ASZ mitnehmen 
und dort entleeren.

Reparaturbonus des Landes OÖ
Ziel der Förderaktion ist es, durch 
das Reparieren von Elektrogeräten 
Ressourcen zu schonen und Elektro-
schrott zu vermeiden. Die Nutzungs-
dauer von Gebrauchsgütern soll ver-
längert und damit der Wandel von 
der Wegwerfgesellschaft zu einer 
nachhaltigen Gesellschaft unterstützt 
werden.

Gefördert werden Reparaturdienst-
leistungen bei Elektrogroßgeräten. 
Das Ausmaß der Förderung beträgt 
50 % der förderungsfähigen Brutto-
Reparaturkosten, maximal 100 EUR 
pro Gerät. Mehr dazu unter: https://
www.land-oberoesterreich.gv.at/repa-
raturbonus.htm

Überregionaler Radverkehrsplan 
Linz-Land erstellt
Um die Radwegverbindungen zwi-
schen den Gemeinden zu verbessern, 
wurde unter fachlicher Begleitung 

der Fa. Komobile ein überregionales 
Radverkehrskonzept für den Bezirk 
Linz-Land erstellt. Auch liegen nun 40 
Maßnahmen für eine Verbesserung 
des Radverkehrs in Enns auf dem 
Tisch, über deren Umsetzung nun im 
Verkehrsausschuss beraten werden 
soll.

Klimaschutzpreis einreichen
Noch bis 26. Februar läuft die Ein-
reichfrist zum Ennser Klima- und 
Naturschutzpreis. Dieser ist mit ins-
gesamt € 2.000 dotiert. Die Teilnah-
mebedingungen sowie das Einreich-
formular finden Sie auf der Homepage 
der Gemeinde unter 
www.enns.at/Unser_Enns/Umwelt_
Natur/Umwelt_in_Enns

Ihre Ansprechperson: 
Monika Schlögl, 07223/82181/115, 
m.schloegl@enns.ooe.gv.at

Mit sonnigen Grüßen,

StR Michael Reichhardt
Referent für Umweltschutz, Energie, 
Naturschutz und Naherholungsflä-
chen, Wasser- und Kanal- sowie Ab-
fallangelegenheiten.

Eltern-/Mutterberatung
Aufgrund der aktuellen Situation 

werden nur Einzeltermine nach 
vorheriger telefonischer Terminverein-
barung vergeben. Telefonische Bera-
tungen sind weiterhin jederzeit mög-
lich. 
Bitte beachen Sie die allgemeinen Hy-
gienevorschriften, Abstandsregeln 

und tragen Sie einen Mund-Nasen-
Schutz bereits vor dem Betreten der 
Einrichtung. Telefonische Erreichbar-
keit für Terminvereinbarungen:
0664/60072 66602

Wo: 
Gruber-Straße 5 (Hochhaus), Enns
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BLICK ZUM
 NACHBARN: ENNSDORF 

Sicheres Radfahren über Gemeinde- und Ländergrenzen
Ennsdorf ist Teil der Rad-Basisnetz-Planung

Radfahren wird nicht zuletzt auf-
grund der Elektrofahrräder immer 

attraktiver und stellt eine umwelt-
freundliche Alternative zum Auto dar. 
Um im Alltag Wege in die Arbeit oder 

zum Einkaufen auch mit dem Rad zu 
bewerkstelligen, braucht es jedenfalls 
ein sicheres Radwegenetz.
Die Gemeinde Ennsdorf ist dabei Teil 
der Planungen auf oberösterreichi-

scher Seite. Gemeinsam mit Vertre-
tern unserer Partnerstadt wurde über 
Verbesserungen zwischen Enns und 
Ennsdorf diskutiert. In Niederöster-
reich wurde Ende letzten Jahres eben-
falls ein Projekt gestartet. Unter dem 
Titel „Potentialregion St. Valentin“ soll 
eine Rad-Basisnetz-Planung erstellt 
werden. Das bedeutet, dass beste-
hende Radwege überprüft und neue 
geplant werden. Wichtig dabei sind 
vor allem Verbindungen in die umlie-
genden Gemeinden. In Richtung Enns 
bzw. von Enns kommend, ist die Enns-
brücke bereits mit einem Rad- und 
Gehweg ausgestattet. In den nächsten 
Schritten geht es um eine vernünftige 
weiterführende Planung bis nach St. 
Valentin und nach St. Pantaleon-Erla 
bzw. Mauthausen. 

Blick zum Nachbarn
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Die Ennsbrücke ist bereits mit einem Radweg ausgestattet. 

Umwelt | Natur

Sehr traurig ist der Zustand mancher Sammelstellen
Die Stadtgemeinde Enns richtet die dringende Bitte an die BenutzerInnen der Sammelstellen, 

diese sauber zu halten. 

Sollte ein Container voll sein, be-
nützen Sie bitte eine andere Sam-

melstelle. Bitte falten Sie Schachteln 
und Kartons oder benützen Sie die 
Kartonagenpresse im Ennser Altstoff-
sammelzentrum. 

Die öffentlichen Sammelstellen der 
Stadtgemeinde Enns werden wö-
chentlich je nach Standort 1-3 x 
entleert. Verunreinigungen wie auf 
diesem Foto müssen auf Kosten der 
Allgemeinheit mit Steuergeldern be-
seitigt werden und verunstalten au-
ßerdem unser schönes Stadtbild!

Das Ennser Altstoffsammelzentrum 
(ASZ) bietet zu folgenden Öffnungs-
zeiten die Möglichkeit, Verpackungs-

material, sowie Altstoffe, Problemstof-
fe, etc. kostenlos abzugeben:

ASZ Enns
Industriehafenstraße 2a, 
Telefon: 07223/86360 

Öffnungszeiten:
Montag 08:00-13:00 Uhr
Dienstag und Freitag von 
08:00-12:00 und 13:00-18:00 Uhr
Samstag 08:00-12:30 Uhr
Danke!
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Die Feuerwehr

FREIWILLIGE FEUERWEHR DER STADT ENNS
A-4470 Enns, Lorcher Straße 1d
ABI Alfred Stummer, Tel. 07223/82193
Homepage http://www.ff-enns.at

FEUERWEHR-NOTRUF: 122

Tätigkeitsbericht 2020

2020 stellte auch für uns ein her-
ausforderndes Jahr dar. Nicht nur, 

dass uns bereits im Jänner Brand-
stiftungen im Bereich des Bahnhofs 
und der Donauau in Atem hielten, 
sorgte auch eine Ölverunreinigung im 
Ennshafen für eine länger andauernde 
Einsatzperiode.

Dann sorgte die Pandemie dafür, dass 
das gesamte Leben jedes Einzelnen 
und natürlich auch das gesamte Feu-
erwehrwesen auf den Kopf gestellt 
wurden. Außer in den Sommermona-
ten befand sich unsere Feuerwehr im 
„Notbetrieb“, d.h. es wurden lediglich 
Einsätze abgearbeitet. Das sonstige 

Feuerwehrleben, wie Ausbildung, Leis-
tungsprüfungen, die Arbeit mit der Feu-
erwehrjugend, sowie Kameradschafts-
veranstaltungen fand nicht statt oder 
beschränkte sich auf das Internet. 

Noch dazu wurden unsere Einsatzkräf-
te in zwei Züge geteilt, die im wöchent-
lichen Wechsel die Einsatzbereitschaft 
im Gemeindegebiet gewährleisten und 
jetzt auch noch sicherstellen. Nichts-
destotrotz sorgten 277 Einsätze mit 
insgesamt ca. 4 200 Einsatzstunden 
für ein arbeitsreiches Jahr. Neben den 
204 technischen Hilfeleistungen kam 
es im vergangenen Jahr auch zu 73 
Brandeinsätzen, bei denen 21 Perso-
nen aus einer Notlage gerettet wurden. 
Drei Personen konnten leider nur mehr 
tot geborgen werden. 

Insgesamt wurden etwa 11 500 Stun-
den für die Sicherheit der Ennser Be-
völkerung geleistet.

Feuerlöscher-Überprüfungsaktion
Die für Mitte Jänner 2021 geplan-

te Überprüfung von Handfeuerlö-
schern musste wegen des Lockdowns 
leider abgesagt werden.

Es ist uns jedoch ein Anliegen diese so-
bald als möglich nachzuholen, um das 
2-jährige Überprüfungsintervall einhal-
ten zu können. Einen konkreten Termin 

dafür gibt es jedoch noch nicht. Der 
neue Termin wird auf unserer Homepage 
sowie auf der Gemeinde-Website und in 
den sozialen Medien kundgemacht.

Haussammlung 2020 
Herzlichen Dank allen SpenderIn-

nen und GönnerInnen der Freiwil-
ligen Feuerwehr der Stadt Enns. Die 
Spenden werden zur Anschaffung von 
neuen Ausrüstungsgegenständen ver-
wendet. 
EnnserInnen, welche den - in der letz-

ten Gemeindezeitung beigelegten - Er-
lagschein verlegt haben und die Feu-
erwehr trotzdem noch unterstützen 
möchten, ersuche ich, ihre Spenden 
auf das Konto AT 18 2032 0321 0009 
7827 bei der Sparkasse Enns zu über-
weisen.
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